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An der Musikschule „Johann Sebastian 
Bach“ Eisenach lernen seit 61 Jahren 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
zu musizieren und zu singen. Heute 
bieten hier 16 angestellte Lehrerinnen 
und Lehrer sowie rund 30 Honorarlehr-
kräfte ein breit gefächertes Angebot an 
Instrumental- und Vokalunterricht an. 
Außerdem stehen Eltern-Kind-Kurse 
wie der Musikgarten für Kinder auf dem 
Programm. Eltern und Kinder ab einein-
halb Jahre können gemeinsam Musik 
erleben und ihre Beziehung vertiefen. 
Anschließend können die Kinder in die 
„Musikreise“, die „Musikalische Früher-
ziehung“ und in das „Instrumenten-
karussell“ wechseln. Oft wird hier der 
Grundstein für eine lange Verbindung 
der Familie mit der Musikschule gelegt. 
Der Instrumentalunterricht umfasst den 
gesamten Kanon der klassischen Musik- 
instrumente. Neben der Bigband JSB und 
dem Jugendsinfonieorchester ergän-
zen zahlreiche Ensembles, Unterricht 
in Musiktheorie sowie verschiedene 
Projekte die Instrumental- und Vokal-
ausbildung.

Die Musikschule ist ein wichtiger Be-
standteil des Bildungsangebotes der 
Stadt Eisenach. Mit über 1 000 Schülern  
– Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen – leistet sie einen großen Beitrag 
zur musikalischen Breitenarbeit.
Für besonders begabte Schülerinnen 
und Schüler werden Unterricht in der 
Förderklasse und eine studienvorberei-
tende Ausbildung angeboten. In der 
Begabtenförderung werden Kontakte 
zu namhaften Musikern und Dozenten 
geknüpft und zusätzliche Konsultatio-
nen vermittelt.

Die Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule treten in verschiedenen 
Ensembles oder als Solisten bei zahl-
reichen Konzerten in Eisenach und 
Umgebung auf. Sie gestalten festliche 
Anlässe wie die Vergabe der Abitur-
zeugnisse auf der Wartburg und zeigen 
ihr Können auch bei regionalen und 
deutschlandweiten Wettbewerben wie 
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„Jugend musiziert“. Eine Tradition sind inzwi-
schen die Weihnachtskonzerte der Musikschule  
in der Eisenacher Georgenkirche sowie das 
„Konzert der Jüngsten“ und die Serenade im 
Bachhaus Eisenach.

Zur Geschichte der Musikschule

Die Volksmusikschule Eisenach wurde am 1. Juli  
1953 gegründet. Sie bezog das Gebäude Goethe- 
straße 42. Mit 70 Schülern sowie sieben haupt- 
und sechs nebenamtlichen Lehrkräften begann 
der Unterricht. Im September 1953 waren es be-
reits 350 Schülerinnen und Schüler, im Oktober 
schon 500. Die Anzahl der Lehrkräfte stieg rasch  
auf 30. Alle waren ausgebildete Musikpädagogen. 

Zu Beginn des Schuljahres 1954/1955 bezog die 
Musikschule am 1. Januar 1955 das Gebäude 
Kapellenstraße 24. Im Jahr 1955 waren 70 Pro-
zent der 520 Schüler Schulkinder, 20 Prozent 
Jugendliche und 10 Prozent Erwachsene. Ein 
Drittel aller Lernenden kam aus dem Landkreis. 

Anfang der 1960er Jahre wurden alle Volks-
musikschulen in Musikschulen umgewandelt. 

Schwerpunkt wurde eine intensivere künst-
lerische Ausbildung mit Einzelunterricht. Die 
Ensemblearbeit im Bereich der Orchesterins-
trumente wurde verstärkt. Die gesamte Musik-
schularbeit der ehemaligen DDR wurde regle-
mentiert. 

Mit der politischen Wende im Jahr 1989 eröff-
neten sich durch den Wegfall des kulturellen 
Zentralismus auch für die Eisenacher Musik-
schule neue Perspektiven. Sie konnte nun im 
Lehrprogramm neue Wege gehen und ihr eige-

nes Ausbildungsprofil gestalten. 1990 wurde 
Günther Fingerhut zum Direktor der Musikschule 
berufen. Die Einrichtung wurde Mitglied im Ver-
band deutscher Musikschulen. 
1989 hatte die Musikschule 327 Schüler – diese 
Zahl war staatlich vorgeschrieben. Sie stieg bis 
1993 auf über 800 und heute auf über 1 050. 
Der Wegfall der Altersbegrenzung, die Erweite-
rung des Angebotes, mehr Gruppenunterricht 
und Anmeldungen von Schülern aus dem nahen 
Hessen führten zu dieser Verdreifachung der 
Schülerzahlen. 

Ein besonderes Ereignis in der Geschichte der 
Schule war der 21. März 1991. Am 306. Geburts-
tag von Johann Sebastian Bach wurde der  
Eisenacher Musikschule ihr ehrenvoller Name 
verliehen, mit dem sich ein besonderer Quali-
tätsanspruch verknüpft. 

Im Jahr 1998 übernahm die nun kreisfreie Stadt 
Eisenach die Musikschule „Johann Sebastian 
Bach“ in ihre Trägerschaft. Damit verbunden war 
der Umzug von der zu eng gewordenen Villa in 
der Kapellenstraße in das jetzige Gebäude in der 
Kurstraße 1. Seit 2004 ist Sylvia Löchner – früher 
selbst hier Schülerin – Leiterin der Musikschule. 

Kontakt und Informationen:
Musikschule „Johann Sebastian Bach“ Eisenach 
Kurstraße 1, 99817 Eisenach
Tel.: 03691 7985-20, Fax: 03691 7985-19 
E-Mail: musikschule(at)eisenach.de
www.eisenach.de/musikschule

Öffnungszeiten des Sekretariats 
Montag bis Mittwoch: 13:30 bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
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